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Liebe Mitglieder und Freunde der BSG Eutin,

die Idee wurde verstanden. Das Verständnis führte
zur Überzeugung und letztl ich packten auch einige
fleißige Helferinnen und Helfer mit an.
Ein strahlend blauer Himmel sorgte auch äußerl ich
für eine gelungene Einweihungsfeier unseres neuen
Vereinsheimes.
Zahlreiche Ehrengäste, Sponsoren, Mitgl ieder und
„Bauleute“ konnten sich am 26.1 0.201 3 von unserer
neuen Zentrale überzeugen (die Presse berichtete
ausführl ich). Al len Unterstützern sage ich an dieser
Stel le nochmals herzl ichen Dank.
Allen voran Reinhard Benson, der unseren Verein
zum wiederholten Male mit einer Geldspende groß-
zügig unterstützte.
Nun hoffen wir, dass unser Vereinsheim auch ent-
sprechend angenommen und mit Leben erfül lt wird.
Interessierte melden sich bitte bei Christian Heinrichs, um freie Nutzungszeiten zu er-
fragen.
Mit rasantem Tempo rückt auch die dunkle Jahreszeit immer näher. Die Hallensportar-
ten rücken dann natürl ich immer weiter in den Vordergrund. Hier bieten wir ganz be-
sonders für Wärmeliebende unser Aquajogging bei Übungsleiterin Kathrin Mees an.
Darüber hinaus verweise ich auf einige anstehende Jugendfußballhal lenturniere im

Rahmen des Reinhard Benson Cups oder auf
den Besuch eines Badmintonpunktspieles
in der Halle der Schule an der Blauen
Lehmkuhle.
Fast al le Sparten, Gruppen oder Mann-
schaften feiern auch wieder einen vor-
weihnachtl ichen Jahresabschluss. Hierzu
wünsche ich Euch allen ein wenig Zeit zur
Besinnung. Viel leicht können wir ja auch
mit ein paar Gesten oder Kleinigkeiten et-
was Tolles für denjenigen tun, dem es nicht
so gut geht wie einem selbst.
In diesem Sinne wünsche ich allen Ver-
einsmitgl iedern, al len Freunden, Förderern
und Gönnern ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches gesundes Jahr
201 4.
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Ich hoffe, Ihr haltet unserem Verein die Treue.
Für al le, die ohnehin al les besser wissen und können, habe ich zu Weihnachten noch
ein kleines Gedicht beigefügt. Viel Spaß beim Lesen!

Din Abbel is man nich so grotBBBB

Din Abbel is man nich so grot,
Segg Korl Klepptin to Krischan Rod
As min, min Modder segg to mi
Wi hebbt ock vel mehr as ji .
J i? Segg de anner, kiek mol her,
Daför hett min ock schöne Klöhr
Un denn hebbt wi in Goarn ock Bohn
Un Plumm un Beern un Reneklohn.

Un wi, wi hebbt man ock Spinat
Un ock en Goarn noch an de Straat
Un vör uns Hus hebbt wi ock Win
Un ji man nich, segg Korl Klepptin.

Min Vadder segg, taut Wihnachtsfest
Krieg ich ock ene nie Vest
Un dorto heff ich en nie Büx
Un Du man nich, segg Krischan fix.

Din Ol is Smidt, dat is man wenig
Min Vadder de is Schützenkönig,
Segg Korl un denkt, nu kum man ran
Dor kanns du doch ni gegen an.

Erst bl ivt ock Krischan sti l l bestahn
As wenn em en op Mul hett slahn
Do awers röppt he gnidderig,
Hä! Min Grodmodder is dot, und din man nich.

Sportliche Grüße

Euer Helmut Groskreutz
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BSG Eutin hat wieder ein Vereinsheim
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Eutin / Die Ballspielgemeinschaft von
1 971 Eutin e.V. (BSG Eutin) hat wie-
der eine Heimstätte. Am Sonnabend,
26. Oktober 201 3, weihte der zweit-
größte Sportverein der Stadt Eutin
(rund 850 Mitgl ieder) sein Vereins-
heim in der Weidestraße 65/Ecke Gal-
genberg in Eutin mit einer zünftigen
Feier ein. Alteingesessenen Eutinern
ist das ehemalige Wohn- und Ge-
schäftshaus noch als „Klein Karstadt“
bekannt. Der Verein steckte bislang
insgesamt rund 1 05.000,00 € in die
Immobil ie. Darin sind enthalten: rund
80.000,00 € für den Kauf und etwa
1 5.000,00 € für die Instandsetzung
des schon über 1 00 Jahre alten Ge-
bäudes sowie Maklergebühren, Notar-

kosten und andere. Statt einer
Gästel iste gab es einen überdimen-
sionalen Fußball , auf dem auch die
stel lvertretende Bürgervorsteherin
Margret Möller unterschrieb. Der Ver-
einsvorsitzende Helmut Groskreutz
und sein Stel lvertreter Torsten Bruhn
nahmen vom Präsidenten des Eutiner
Rotary-Clubs Matthias Schiffer und
seinem Vorstandskollegen Jürgen
Lembke 1 .000,00 € für das Integrati-
onsprojekt Boxen/Selbstbehauptung
in Eutin entgegen. Außerdem zeigte
sich Ehrenmitgl ied Reinhard Benson
spendabel und überreichte Helmut
Groskreutz einen symbolischen
Scheck über 1 .000,00 € für die Ein-
weihung.

Einweihungsfeier fand am 26. Oktober 2013 statt





Der BSG-Vorsit-
zende dankte
zahlreichen Un-
ternehmen und
Mitgl iedern für ihr
Entgegenkom-
men, Spenden
oder ehrenamtl i-
chen Einsatz. Be-
sonders dankte er
Mitgl ied Michael
Glomp, der mit
seiner Eutiner
Firma dem Verein
bei den Sanie-
rungsarbeiten

maßgeblich geholfen hat. Dank einer
Spende der Sparkassenstiftung Hol-
stein konnten technische Geräte wie
Fernseher, Spielekonsole, Beamer,
Laptop, Musikanlage, Leinwand und
Telefon angeschafft werden. Nach
dem Wil len des Vorstandes soll das
neue Vereinsheim mit Leben gefül lt
werden durch Aus- und Fortbi ldungen
für Übungsleiter und Trainer, als Treff
für den am 3. Oktober gegründeten
Jugendvorstand unter Leitung von Jo-
hannes Meyn, als Besprechungsort
für Mannschaftssitzungen, als Treff-
punkt für Menschen mit Migrations-
hintergrund und für Menschen mit
Handicap und nicht zuletzt für al le
Mitgl ieder, etwa bei Fußball-Fernse-
habenden. Auch Geschäftsstel lenlei-
terin Birgit Schwarzkopf hat hier ihr
Büro. Im ersten Stock wohnt Christian
Heinrichs, der als Vorstandsmitgl ied
neben der Pflege der Homepage der
BSG Eutin in den vergangenen Mo-
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naten auch zusätzl ich die Koordinie-
rung der Bauarbeiten und die künfti-
gen Hausmeisteraufgaben
übernommen hat. Seine Mietzahlun-
gen tragen ebenfal ls zur Finanzierung
des Vereinsheim bei.

Helmut Groskreutz rief in Erinnerung,
dass die
BSG Eu-
tin schon
einmal
ein Ver-
einsheim
hatte,
welches
in der
Frei-
schütz-
straße in
Eutin war
und Ende
1 985 ein-
geweiht
wurde.
Doch we-

gen der hohen lau-
fenden Kosten hatte
sich der Verein schon
1 992 wieder zum
Verkauf entschlos-
sen. Danach unter-
hielt die BSG
ledigl ich eine Ge-
schäftsstel le in der
Lübecker Straße (zu-
nächst in Haus Nr. 7,
ab 1 997 in Nr. 1 5).

Den finanziel len
Grundstock für das

jetzige Vereinsheim in der Weidestra-
ße 65 bildeten die Einnahmen aus
dem damaligen Verkauf von
55.000,00 €. Weitere Mittel kamen
durch Spenden zusammen, außer-
dem setzt der Verein auf einen Zu-
schuss vom Landessportverband
Schleswig-Holstein. Zusätzl ich wurde

BSG Eutin hat wieder ein Vereinsheim
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ein Kredit von 30.000,00 €
aufgenommen. Der BSG-
Chef ist zuversichtl ich, dass
die Investition zu stemmen
ist. Er meinte: „Bis zum 50.
Vereinsjubiläum in acht Jah-
ren wird die BSG das Haus
bezahlt haben.“ Und weiter:
„Jetzt ist die über zwei Jahr-
zehnte lange Heimatlosig-
keit der BSG Eutin endlich
vorbei. “

Klaus Bierend
(Pressewart)

BSG Eutin hat wieder ein Vereinsheim
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DerVorstand wünscht allen MItgliedern ein fröhliches

Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr 2014.
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Der Trimmi gratuliert zum runden und#5 Geburtstag

Domann,Jaina
Otten,Anna Camil la
Weichler,Andre
Poeske,Nils
Koch,Jannes
Bock,Anna-Lena
Petersen,Rasmus
Freyer,Alexander
Lehmann,Maurice
Eggers,Björn
Beer,Rolf
Wedig,Wiebke
Mees,Kathrin
Feneis,Jasper
Staege,Kevin Anton
Schmetzer,Farin

Roth,Svea
Drückhammer,Patrick
Prüss,Sigrid
Schuldt,Azadeh Sarai
Knuth,Tilman
Reich,Silvano Sergio
Schirr,Charine
Groskreutz,Gabriele
Böttger,Katharina
Wolberg,Uwe
Papendorf,Niklas
Schnoor,Eike
Burggraf,Jul ika
Noel,Titus
Noel,Alexander
Dittmer,Coll in

Grywatz,Sabrina
Fischer,Editha
Gerdes,Keno
Graumann, Ines
Zander,Jannik
Kantaphat
Beckmann,Moritz
Jakubenko,Lennard
Apenbrink,Eva-Lotta
Heinrichs,Christian
Kehr,Theresa
Stöver,Dirk
Peters,Jan Thore
Fock,Anja
Möhring,Timo
Derichs,Johanna

Geburtstag und Impressum

Impressum

Herausgeber

Ballspielgemeinschaft von 1 971 e.V. Eutin
Geschäftsstel le: Weidestr. 65
23701 Eutin Tel. 04521 6066
info@bsgeutin.de www.bsgeutin.de

Vorstand
1 . Vorsitzender Helmut Groskreutz 04521 71 556
2. Vorsitzender Torsten Bruhn 04521 9480
3. Vorsitzender Frank Lunau 04521 830996
Schatzmeister Ekkart Wedig 04521 501 0
Pressewart Klaus Bierend 04521 71 81 7
Sportwart Klaus-Dieter Vahl 04521 6599
Ehrenamtsbeauf. Frank Reinholdt 04521 71 699

Trimmi Abo 8,-€/Jahr bitte in der Geschäftsstelle

Redaktion, Design, Satz, Layout und Anzeigen

Christian Heinrichs 01 76 2081 901 4
chr.heinrichs@bsgeutin.de

Karl Heinz Martens 04521 5335
khmartens@web.de

Trimmi Redaktion
trimmi@bsgeutin.de

Bankverbindung BSG Eutin
Volksbank Eutin BIC GENODEF1 EUT
IBAN DE1 0 21 39 221 8 0000 0707 77
Sparkasse Holstein BIC NOLADE21 HOL
DE3921 3522400000000422

Bankverbindung Trimmi
Volksbank Eutin BIC GENODEF1 EUT
IBAN DE1 0 21 39 221 8 0004 0707 77

Herstellung
Druckwerk Die Brücke Ostholstein
Bahnhofstraße 28a
23701 Eutin druck@.bruecke-oh.de
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Aquafitness
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NEIN, absolut nicht! Unser jüngst
Wasserratte ist 1 5 Jahre alt.
Als ich mit 56 Jahren in die Gruppe
Aquafitness von Kathrin Mees kam,
ging es mir gesundheitl ich ziemlich
schlecht, extrem starke Rücken-
schmerzen. Die Treppe runter am
Morgen schaffte ich unter Schmerzen
und nur mit " rechts l inks" am Gelän-
der runter.
In der Reha lernte ich zu 1 . mal Aqua-
fitness kennen, mir und meinem
Rücken bekam es ganz ausgezeich-
net. Am 29. Oktober 2009 gründet die
BSG Eutin unter der Leitung von Ka-

thrin eine Aquafitness Gruppe. Ich
hatte das große Glück, von der 1 .
Stunde an mit dabei sein zu dürfen.
Rückenprobleme. . .??? Ein Wort, was
für mich seit 2009 der Vergangenheit
angehört.
Wir sind ein recht lustig Gruppe, keine
Stunde ohne lachen. . . .
Unsere Aquafitness Gruppe trifft sich
in Middelburg im DRK Therapiezen-
trum dienstags von 1 9.30 Uhr bis
20.1 5 Uhr und 20.30 Uhr bis 21 .1 5
Uhr. Freitags von 1 9.30 Uhr bis 20.1 5
Uhr.

Aquafitness. ... eine Sportart nur für ältere? ??

Eure Sita Werlang

Wir wünschen allen einebesinnlicheWeihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neueJahr ! !!



Wenn einer eine
Reise tut, dann
kann er was er-
zählen�.

Die Kegler waren
vom 3.-6. Oktober
im Harz.

Unsere Fahrt be-
gann mit einigen
Hindernissen. In
Bad Schwartau
fand das “ Navi“
des Busses den Busbahnhof nicht. In
Lübeck hatte die Elektronik des Bus-
ses keine Lust mehr.

Danach hatten wir freie Fahrt nach
Goslar, wo wir uns drei Stunden auf-
hielten. Stadt- und Schloss Besichti-
gung war angesagt. Für Kaffeetrinken
war auch noch Zeit.

In Quedlinburg wohnten wir in einem
ehemaligen Stadtschloss, was uns
sehr gefal len hat.

Am Freitag stieß Rainer zu uns, unser
Reiseleiter für diesen Tag. Wir fuhren
zum Hexentanzplatz, wo leider keine
Besen waren. Dann ging es weiter
zum Köhler, wo heute noch Holzkohle
erzeugt wird. Zur Begrüßung gab es
flüssige Holzkohle die 50 Umdrehun-
gen hatte und ordentl ich durchwärm-
te. Der Vortrag des Köhlers war sehr
lehrreich.

Die Stadtführung in Wernigerode erin-
nerte uns ans Weserbergland.
Am Sonnabend gingen wir durch

Kegeln
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Quedlinburg mit einer Stadtführerin,
deren Liebl ingswort „ja“ war. Leider
regnete es, die Gruppe wurde nach
und nach immer kleiner. Vor der Stifts-
kirche endete die Führung und wir
nahmen den Rest selbst in Angriff,
was auch geklappt hat. Nass bis
auf die Knochen kamen wir im
Hotel an, wo die Heizkörper im
Bad Hochleistung vollbrachten.

Am Sonntag, den 6. Begann un-
sere Heimfahrt. Zuerst zum Torf-
haus. Leichter Nieselregen und
Nebel, Fernsicht fantastisch. Wer
nichts gesehen hat, hat keine
Fantasie. Weiter ging es zum
„Windbeutelkönig“. Beim Lesen
der Speisekarte kamen uns eini-
ge Namen bekannt vor, z.B. Lu-

ther,
Mozart, von
Goethe. Auch dabei waren die Köh-
lerl iesel und der Waldschrat. Zum
Schluss gab es für jeden einen Erd-
beerkuss.
Nun begann die Fahrt nach Eutin. Wie
schon auf der Hinreise so auch jetzt,
der Bus nimmt sich eine Auszeit. Die
Elektronik tickt anders als der Fahrer
wil l .
Nach dem der Busfahrer einige Land-
straßen ausprobiert hatte, meinte er,
die Autobahn sei doch schneller, und
schon waren wir im Stopp und Go
Verkehr.

Die restl iche Strecke war ohne Pro-
bleme und so waren wir gegen 21 .30
Uhr wieder wohlbehalten am Aus-
gangsort.

Man sieht, Reisen bildet.

Brigitte Barth

Kegeln
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Im letzten Trimmi hatte der eine Redakteur die
Bilder vom Kegelerausflug verschlampt. Nach
langer - nächtelanger Suche hat er die Bilder in
einer hinteren Ecke seines Computers
gefunden.
Hier sind sie nun. Nochmal entschuldigung,
kommt vielleicht nicht wieder vor. Krischan

14



Das Weihnachtfest steht vor der Tür und der Jahreswechsel folgt mit
Riesenschritten. Darum wird es Zeit Bilanz zu ziehen. In den Sparten hat es im
Großen und Ganzen keine tiefgreifenden Veränderungen gegeben.

Herren Fitness

Die Mitgl ieder der Herren-Fitnessgruppe sind noch nach wie vor eine
Gemeinschaft, die al leine und mit viel Elan ihre wöchentl iche Sportstunde
gestaltet. Ich wünsche den Jungs auf diesem Weg:

Ein ruhiges und erholsames Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr.

Sumba

In der Sumbasparte hat sich in diesem Jahr ein fester Stamm von ca. 30
Frauen gebildet, die immer noch versucht mit viel Spaß jeden Mittwoch mit der
Trainerin Simone Breitzke Schritt zu halten. Auch dieses Jahr werden wir am
letzten Trainingsabend, am 1 8. Dezember etwas weihnachtl ichen Schwung in
die 90 Minuten bringen. Allen die nicht dabei sein können wünschen Isa und
Simone vor ab schon mal ein:

Fröhl ichs Weihnachtsfest und einen gutes Neues Sumbajahr.

Wandern

Unser Klaus Geffert ist ja so ein fleißiger Wanderberichtschreiber, so dass ich
dem nichts hinzufügen kann. Nachdem Jubiläumsjahr 201 2 mit zwei Fahrten,
haben wir uns dieses Jahr auf die sonntägl ichen Wanderungen beschränkt.
Diese waren alle wieder sehr schön und harmonisch. Traditionel l werden wir
unsere letzte Wanderung wieder nach Holstendorf zu Irmgard Thienemann
machen, wo wir am 1 5. Dezember wieder zu einem Karpfenessen erwartet
werden. Hoffentl ich werden alle Mitgl ieder gesund und munter dabei sein,
deshalb keine schriftl ichen Wünsche.

Es freuen sich Isa Miltzer und Uwe Rabsch

Fitness - Sumba - Wandern
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Die Rotkappen
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Was gibt es neues von den BSG - Rotkappen?
Leben sie noch? - aber natürlich!

Bis dahin verbleibt euer Reiseleiter

Reinhard Benson

Nach den Fahrten Nordheim/Franken

2011 und Kirchberg/Tirol 201 2 hat im

Jahr 201 3 leider keine Fahrt stattge-

funden. Es sollte eigentl ich mit der 20.

Fahrt ein kleines Jubiläum sein. Auf-

grund der "hohen Alters" haben sich

die Herren eine Auszeit genommen.

Aber anläßlich des Adventessens am

22. November im Bistro Kasch (es

gab wieder Wild satt) wurde beschlos-

sen im Jahr 201 4 wieder auf Reisen

zu gehen.

Wir werden in der Zeit vom 26. bis 29.

September oder vom 3. bis 6. Oktober

201 4 in den Harz fahren und in Wer-

ningerrode im 4-Sterne Hotel HKK

nächtigen. Alle noch verbl iebenen 9

Herren haben ihre Teilnahme zuge-

sagt. Das nächste Trffen der Rotkap-

pen findet am Freitag, dem 31 . Januar

im BSG-Vereinsheim Weidestraße 65

mit einer Dia-Show vergangener

Fahrten statt. Es wird sicher ein lusti-

ger Abend werden.







Badminton
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BSG Eutin I mit Mannschaftsführerin
Catharina Krüger, Luka-Franziska
Bluhm, Eric Rüder, Carsten Päch, Flo-
rian Paasch und den Zugängen Patri-
cia Kuhlmann, Finja Schuck, Phil
Gränert und Gordon Rohde spielen in
der Landesliga Süd. Im ersten Punkt-
spiel in eigener Halle unterlag die
Mannschaft dem Ratzeburger SV
hauchdünn mit 3:5, erspielte beim
TSV Schwarzenbek ein 4:4 Unent-
schieden, gewann das zweite Heim-
spiel gegen die SG
Bokhorst/Wankendorf knapp mit 5:3,
verlor beim SV Hammer in Kiel in ei-

nem engen Match mit 3:5, setzte sich
im dritten Heimspiel gegen ATSV Sto-
ckelsdorf I I I mit 6:2 durch und verlor
das dritte Auswärtsspiel bei NTSV
Strand 08 mit 3:5. Mit 5:7 Punkten
steht BSG Eutin I derzeit auf dem
vierten Tabellenplatz der Landesliga
Süd. Der Spielplan 201 3/201 4 sieht
für Freitag, 22. November, um 1 9.30
Uhr (und damit nach dem o.a. Redak-
tionsschluss für die TRIMMI-Ausgabe
Dezember 201 3), das letzte Heim-
und Hinrundenspiel 201 3/201 4 von
BSG Eutin I gegen die Möllner SV I
vor.

Badminton
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BSG Eutin I

v. l. Eric Rüder, Gor-
don Rohde, Patricia
Kuhlmann, Carsten
Päch, Mannschafts-
führerin Catharina
Krüger, Julius Gerdes;

es fehlen: Luka-Fran-
ziska Bluhm, Finja
Schuck und Phil Grä-
nert





BSG Eutin III mit Mannschaftsführer
Dietert Köhler, Joachim Kudrna, Leo-
nardo Fischer, Dirk Gerdes, Titus
Kühner, Christoph Stoike, Keno Ger-
des, Sebastaian Anderten, Manfred
Fuy, Alexa Riedel, Hao Qian, Carina
Schneider, Daniela Gurk und Ute Win-
kel schlagen in der Kreisklasse Ost-
holstein auf. Im ersten Punktspiel der
Saison 201 3/201 4 bei der TS Rie-
mann Eutin gewann die Mannschaft

5:3, erkämpfte im ersten Heimspiel
gegen Eintracht Segeberg ein 4:4 Un-
entschieden, kam im zweiten Heim-
spiel gegen die SG
Stockelsdorf/Schwartau IV ebenfal ls
zu einem 4:4 Unentschieden und
siegte beim TSV Heil igenhafen I I mit
5:3. Mit 6:2 Punkten belegt BSG Eutin
I I I zur Zeit den zweiten Tabellenplatz
in der Kreisklasse Ostholstein.

Badminton
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BSG Eutin II

h.v.l. Florian
Paasch, Dietmar
Fischer, Julius
Gerdes, Florian
Bierend, Mann-
schaftsführerMi-
chael Glomp
v.v.l. Julia Bier-
end, Sinja Bött-
cher, Oliver
Nass;
es fehlen: So-
phie Freu-
denthaler und
Sören Meier

G Eutin II mit Mannschaftsführer Mi-
chael Glomp, Jul ius Gerdes, Oliver
Nass, Dietmar Fischer, Ralf Schliepat,
Florian Bierend, Sören Meier, Silk
Wirth, Jul ia Bierend, Sinja Böttcher
und Sophie Freudenthaler (fäl lt wegen
einer Verletzung an der Achil lessehne
länger aus. An dieser Stel le „gute
Besserung“, l iebe Sophie. Deine Mit-
spieler/innen vermissen dich sehr.)
schwingen in der Bezirksklasse Süd
das Racket. Beim TSV Schwarzenbek
I I erreichte das Team ein 4:4 Unent-

schieden, hatte im ersten Heimspiel
gegen SV Henstedt-Ulzburg mit 2:6
das Nachsehen und gewann das
zweite Heimspiel im Lokalderby ge-
gen den Polizei-SV Eutin mit 6:2.
Beim VfL Oldesloe I I gab es ein 4:4
Unentschieden und das dritte Heim-
spiel gegen die SG Stockels-
dorf/Schwartau I I ging 2:6 verloren.
Mit 4:6 Punkten rangiert BSG Eutin I I
momentan auf dem sechsten Tabel-
lenplatz der Bezirksklasse Süd.



Sehr erfreul ich ist es, dass Jugend-
wart Dieter Landsberger mit l iebevol-
ler Unterstützung seiner Ehefrau
Carola für die Spielzeit 201 3/201 4
erstmals wieder ein Mini-Team (Jahr-
gang 2002 und jünger) gemeldet hat,
welches in der Ministaffel des Bezirks
Süd antritt. Das Team bilden: Tim
Wölms, Malte Gerdes, Lenz Brodehl,
Emely Schneidmüller, Lasse Kruse-

Tönnsen, Ann Kathrin Bahr, Marvin
Müller und Jan Fiete Köster. Leider
ging der Start mit einer 0:6 Niederlage
bei der SG Büchen-Müssen Ende
September etwas daneben. Das
zweite September-Spiel gegen die
Möllner SV muss noch nachgeholt
werden. Mal sehen, wie das Team in
den weiteren Punktspielen abschnei-
det. Mit 0:2 Punkten nimmt das Mini-

Team derweil den fünf-
ten Tabellenplatz in der
Ministaffel des Bezirks
Süd ein. Die nächsten
Pfl icht- und letzten
Punktspiele der Hin-
runde 201 3/201 4 fin-
den erst am 30.
November dieses Jah-
res statt (und damit
nach dem o.a. Redak-
tionsschluss).
Die Rückrundenspiele
201 3/201 4 aller Bad-
minton-Teams begin-
nen im Januar 201 4
(siehe hierzu auch den
Gesamtspielplan).

Badminton
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BSG Eutin III

h.v.l. Dirk Gerdes,
Christoph Stoike,
Jochaim Kudrna,
Mannschaftsführer
Dieter Köhler, Leonardo
Fischer
v.v.l. Keno Gerdes,
Nina Dorn, Daniela
Gurk;
es fehlen: Alexa Rie-
del, Hao Qian und Ute
Winkel

Miniteam der BSG Eutin + Trainer

v.l. BSG-Jugendwart und Trainer Dieter Landsberger, Tim
Wölms, Malte Gerdes, Lenz Brodehl, Emely Schneidmüller,
Lasse Kruse-Tönnsen, Ann Kathrin Bahr, die liebevolle Hilfe
Carola Landsberger; es fehlen: Marvin Müller, Jan Fiete Köster



Im Namen der Badmintonsparte der BSG Eutin wünsche ich
allen Mitgliedern, Übungsleitern, Freunden, Förderern und

Sponsoren

ein fröhliches Weihnachtsfest und
ein gutes erfolgreiches neues Jahr.

Ihr/Euer
Klaus Bierend
(Pressewart)
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Bei Rückfragen:
Jan-Oliver Hetze
-Leiter Jugendmarketing-
FC St. Pauli von 1 91 0 e. V.
Geschäftsstel le
Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg
FON: 040 / 31 78 74 - 44
E-Mail : ol iver.hetze@fcstpauli .com
WEB: www.rabauken.fcstpauli .com
Facebook: www.facebook.com/stpaulirabauken

Die Fußballschule des FC St. Pauli
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Langsam wird es Zeit, an Weihnach-
ten zu denken – Wie wäre es mit ei-
nem tollen Geschenkgutschein für die
FC St. Paul-Rabauken?
Während der Sommerschulferien
201 4 haben alle Mädchen und Jun-
gen zwischen 6 und 1 3 Jahren vom
21 .07. bis 25.07.1 4 wieder die Mög-
l ichkeit, sich wie ein richtiger Fußball-
profi zu fühlen. Für 1 49,00 € erhält
jeder Teilnehmer dann wieder eine FC
St. Pauli Rabauken-Ausrüstung (diese
besteht aus einem tollen Trikotsatz
der Fußballschule mit eigenem
Wunschnamen und –nummer, einem
Sportbeutel, einer Trinkflasche und ei-
nigen Kleinigkeiten). Darüber hinaus
können sich die Teilnehmer in der Zeit
von 9.30 Uhr bis 1 6.00 Uhr tägl ich auf
ein spannendes Fußballtraining von
qualifizierten Jugendtrainern sowie

die ein oder andere tol le Überra-
schung und jeden Tag ausreichend
Getränke und ein warmes Mittages-
sen freuen.
Die Fußballschule ist für die Teilneh-
mer die Möglichkeit, die Welt eines
Fußballprofis kennen zu lernen.
Teamgeist, soziale Kompetenzen,
Fairness, Respekt und Toleranz sind
hierbei wichtige Werte und deren Ver-
mittlung Ziele der Fußballschule. Alle
Kinder erwartet jede Menge Spaß,
Fußball und natürl ich der FC St. Pauli ,
d.h. neben dem Training mit dem run-
den Leder haben wir uns eine Menge
Aktivitäten rund um den Fußball und
den FC St. Pauli ausgedacht. Die An-
meldung ist über das Internet möglich,
unter der Adresse
www.rabauken.fcstpauli.com findet
Ihr alle relevanten Informationen.

Die Fußballschule des FC St. Pauli ist wieder zu Gast in Eutin



Reinhard Benson Cup
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Bei den letzen Turnieren herschte immer großes Interesse

Bereits zum 7. Mal finden die mittler-
weile schon traditionel l gewordenen
Hallenfußballturniere der BSG Eutin
um den Reinhard Benson Cup für die
diversen Teams der SG Eutin/ Malen-
te im Dezember 201 3 sowie im Janu-
ar und Februar 201 4 statt. Den Start
machen am 22.1 2. beim vorweih-
nachtl ichen Budenzauber die F-Ju-
gendlichen der SG Eutin/ Malente aus
dem Stammverein BSG Eutin. Wir
freuen uns bereits jetzt schon auf vie-
le spannende Spiele der kleinen Ki-

cker, bei denen es vornehmlich um
den Spaß geht und die Ergebnisse
nebensächlich sein werden.
Die Organisation des Turniers hat Da-
niel von Baschle übernommen. Inter-
essierte Teams, die gern tei lnehmen
möchten, können sich diesbezüglich
mit dem Coach unter Tel. :
01 51 54607648 in Verbindung setzen
oder ihm eine Mail unter danielvon-
baschle17@hotmail.de zukommen
lassen.

Am Nachmittag ab 1 4.00 Uhr wird
dann die D3 der SG Eutin/ Malente ihr
Turnier mit insgesamt 1 0 Teams
durchführen. Coach Heiko Wil lert
plant wieder ein großes Hallenturnier
im Sti le des Megaevents, welches wir
im Frühjahr erleben durften vor einer
Superkul isse in der Hans-Heinrich-
Siewert-Halle, in der es damals kaum
mehr einen freien Platz gegeben hat
und begeisternde Spiele mit zahlrei-
chen vielumjubelten Toren. Das Tur-
nier stand unter dem Motto „Sport
gegen Gewalt“ und als besondere

Würdigung dieses Motto gab es von
der Schirmherrin Gabriele Freitag-
Ehler vom Landessportverband einen
besonderen Fairness-Pokal. Wer Hei-
ko kennt, weiß, dass er sich auch die-
ses Mal bestimmt wieder einige
besondere Überraschungen einfal len
lässt, die dieses Turnier gerade zwei
Tage vor Weihnachten zu etwas ganz
Besonderem werden lassen!

Fortuna St. Jürgen und SC Cismar
gibt es auch bereits einige Zusagen,
die ein interessantes Teilnehmerfeld

Turniere um den 7. Reinhard Benson Cup starten am 22.12.13
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Reinhard Benson Cup

versprechen mit vielen schönen Spie-
len.
Wir freuen uns auf tol le vorweihnacht-
l iche Turniere in der Sievert-Halle in

Eutin und einen mächtigen Buden-
zauber!

Wirwünschen uns und Euch einen schönen

4. Advent und ein schönes Fußballfest.
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Die Jugendkickerinnen und –kicker
der BSG Eutin trainieren und spielen
unter dem Banner der SG Eutin /mA-
lente. Dabei werden die G- bis E-Ju-
gendlichen im jeweil igen
Stammverein ausgebildet. Ab der D-
Jugend findet dann weitgehend eine
leistungsmäßige Eintei lung der Teams
unabhängig von der Vereinszugehö-
rigkeit statt.

Die BSG Eutin erfreut sich eines sehr
guten Zulaufs ganz junger Minikicke-
rinnen und -kicker in der G-Jugend
(Jahrgang 2005/ 2006). Diese neh-
men noch nicht am Spielbetrieb tei l
sondern „messen“ sich in Turnierform.
Das ist in dem Alter aber auch zweit-
rangig. Viel wichtiger ist, dass der
Spaß am Sport und der Bewegung
mit anderen Kindern gefördert wird
und das machen unsere Trainerinnen
Svenja Hüttmann und Nina Buhmann
ganz hervorragend, was sich auch
darin widerspiegelt, dass sich bereits
knapp 30 Kinder in der G-Jugend der-
zeit freitags in der Rettberg-Kaserne
tummeln und viel Spaß haben.

Die F-Jugend, die von Daniel von
Baschle trainiert wird, spielt eine
Pfl ichtrunde ohne Wertung. Dabei
läuft ein das Fairplay förderndes Pro-
jekt, wonach ohne Schiedsrichter ge-
spielt wird und die Kinder sich selbst
einigen sollen oder die Hilfe der Trai-
ner in Anspruch nehmen. Ein guter
Gedanke, um das Fairplay zu fördern.
Auch wenn das Team ohne Wertung
spielt, so schießen unsere jungen Ki-
cker doch allwöchentl ich viele Tore
und beweisen schon großes Talent –

da muss es einem nicht bange wer-
den um den Nachwuchs in der SG.

Die E-Jugend aus dem Stammverein
BSG Eutin in der SG Eutin/ Malente
wird von Daniel Knoll trainiert. Wie
viele andere auch ist er als Vater zu
dem „Job“ gekommen und macht die-
sen nun mit großer Begeisterung, was
ihm sichtl ich anzumerken ist. Daher
finden ihn nicht nur seine Kicker klas-
se, sondern auch deren Eltern. Für
ihn gilt das Prinzip „Nicht fordern son-
dern fördern“. Und auch wenn es mal
nicht so gut läuft, findet er meist lo-
bende Worte für sein Team, da sein
oberstes Ziel nicht der Tabellenplatz
ist, vielmehr möchte er, dass seine
Jungs lange mit großer Freude ki-
cken. Daniel hat in diesem Jahr be-
reits tol le Turnierevents mitgeplant
und möchte sich künftig auch noch
mehr im Verein einbringen, worüber
wir uns sehr freuen.

In der D-Jugend, in der die SG vier
Teams stel lt, sieht es nach der ersten
Halbserie so aus, dass sich die D1
wieder für die Verbandsl iga qualifiziert
hat. Seit Bestehen der temporären
Verbandsl iga ist damit immer ein
Team der SG dabei gewesen. Aller-
dings treffen die Jungen Kicker hier
auf eine starke Konkurrenz und finden
sich zunächst auf dem vorletzten Ta-
bellenrang. Die D2 hat die Qualifikati-
on für die Kreisl iga geschafft, findet
sich aber ebenfal ls derzeit noch auf
einem vorletzten Platz mit nur einem
Zähler auf dem Konto. Die D3 der SG
Eutin/ Malente hat einen recht turbu-
lenten Saisonstart hinter sich. Das

Jugendfußball

Entwicklung im Jugendfußball in der Hinrunde der Saison 2013/14



Team von Trainer Heiko Wil lert geht in
der 7er-Staffel auf Torejagd und hat
nach anfänglichen Schwierigkeiten
zuletzt ansprechende Leistungen ge-
zeigt und gepunktet. Die Mannschaft
überwintert auf dem siebten Tabellen-
platz. In der Kreisklasse A greift die
Malenter D4 an und spielt hier vorn
mit. Bei dem Team handelt es sich um
eine reine Malenter Mannschaft.

In der C-Jugend kicken knapp 80
Spieler bei der SG Eutin/ Malente.Die
1 . C-Jugend spielt in der Verbandsl i-
ga. Der 1 9-köpfige Kader besteht
überwiegend aus Kickern des jungen
Jahrganges 2000. Umso erfreul icher
ist es, dass das Team nach Abschluss
der Hinrunde einen dritten Tabellen-
platz belegt! Dabei wäre durchaus
mehr möglich gewesen, aber einige
unglückl iche Punktverluste gegen
Spitzenreiter Steinburg, Hanse Lü-
beck, Trittau/ Südstormarn verhinder-
ten eine Platzierung noch weiter vorn.
Besonders erfreul ich aus BSG-Sicht
ist, dass einige unserer Kicker des
jungen Jahrganges bereits zu den ab-
soluten Leistungsträgern im Team ge-
hören, wie Keeper Sebastian Bruhn,
Silas Bünning, Tim Röben, Bennet
Isenberg und Mannschaftskapitän
Marius Kluge. Da geht in der Rück-
runde noch was. Ziel wird bis dahin in
jedem Fall der Gewinn der Hallen-
kreismeisterschaften sein. Aufgrund
des enormen Zulaufs bei der SG zu
Saisonbeginn wurde die C2 kurzfristig
gebildet, die sich auch gleich für die
Kreisl iga qualifiziert hat. Das Team hat
hier in den ersten Spielen gute Ambi-
tionen gezeigt, vorn mitzuspielen. Et-
was kurios ist die Situation bei der C3

und der C4. Die C4 hatte sich für die
Kreisl iga qualifiziert, wollte aber
Kreisklasse spielen. Die C3 hatte in
einer schweren Gruppe die Qualifika-
tion knapp verpasst. Nun war die Fra-
ge, was man tun konnte, um der C4
den Start in der Kreisl iga zu ersparen.
Nach Abstimmung mit der Staffel lei-
tung tauschten dann die Teams die
Startplätze. Somit sol lte al len genüge
getan gewesen sein. Allerdings gab
es Proteste hiergegen und nun spielt
das Kreisl igateam ohne Wertung wei-
ter in der Klasse. Bei dem Tausch
ging es darum, vor al lem der C4 ge-
recht zu werden. Daher ist es schade,
dass andere gleich mit Protest kom-
men. Man muss der Staffel leitung al-
lerdings für die seinerzeitigen
kooperativen Gedanken danken. Der
Kreisl igamannschaft geht es vor al lem
darum, Fußball zu spielen – nicht
aber um die abschließende Platzie-
rung. Daher hat man auch kein Pro-
blem damit, ohne Wertung weiter zu
spielen. Das Team in der Kreisklasse
von Daniel von Baschle ist hier richtig
aufgehoben und spielt gut mit.

Die 1 . B-Jugend von Eddy Schultz
und Stefan Lunau ist sehr ambitioniert
in die Saison gestartet mit dem selbs-
ternannten Ziel des Aufstiegs. Nach
anfänglichen Startschwierigkeiten ist
das Team aber in die Spur gekommen
und überzeugte zuletzt. Mit weniger
absolvierten Spielen l iegt das Team
auf dem vierten Platz der Tabelle und
da geht bestimmt noch was. Ob das
Saisonziel nachher erreichbar ist,
bleibt abzuwarten, aber wir drücken
die Daumen. Das Aushängeschild der
Hinrunde ist die B2, das Team unse-
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res Vorsitzenden Helmut Groskreutz.
Die Mannschaft führt die Tabelle der
Kreisl iga an und kann sich nach zum
Teil beeindruckenden Leistungen be-
rechtigte Hoffnungen machen auf den
Meistertitel . Das Geheimnis des
Teams liegt im konzentrierten Training
mit stets hoher Beteil igung und der
Harmonie innerhalb des rund 20-köp-
figen Kaders. Die B3 trainiert und
spielt in Malente. Das Team hat zwar
zuletzt ansprechende Leistungen ge-
zeigt, es aber versäumt, Kapital dar-
aus zu schlagen und konnte daher
bisher erst zwei Siege feiern.

Die Personaldecke in der A-Jugend ist
nicht al lzu dick. Dies macht sich tei l-
weise bemerkbar, wenn die Coaches
vor den Partien Aufstel lungssorgen
plagen und man u.a. auf B-Jugendli-
che zurückreifen muss. Dabei ist die
A1 , die vom langjährigen BSG-Coach
Jochen Buhrmann trainiert wird, mit
einer beeindruckenden Siegesserie in
die Saison gestartet. Leider konnten
die Leistungen nicht dauerhaft abge-
rufen werden, so dass das Team nach
zum Teil auch deutl ichen Niederlagen
auf den sechsten Platz in der Ver-
bandsl iga abgerutscht ist. Auch die A2
von Mario Schneider l iegt aus besag-
ten Gründen aktuel l nur auf dem sieb-
ten Platz in der Kreisl iga.

Nachdem unsere D-Juniorinnen unter
Torsten Bruhn in der vergangenen
Saison für einige Furore sorgten und
in ihrer ersten Saison Vizemeister in
der gemeinsamen Kreisl iga mit Lü-

beck wurden und bei den Regional-
meisterschaften und beim
internationalen Girls Cup hervorra-
gend abgeschnitten haben, ist es lei-
der nach dem Wechsel einiger
Kickerinnen in die C-Jugend nicht ge-
lungen, auch in dieser Saison ein
Team für den Punktspielbetrieb zu
melden. Dies hängt auch damit zu-
sammen, dass es nicht geglückt ist,
die Mädchen aus den anderen
Stammvereinen für das Juniorinnen-
team zu gewinnen. Die D-Juniorinnen
starten nun langsam wieder mit
Freundschaftsspielen und verstärken
den ansonsten sehr großen Kader der
C-Juniorinnen, der weit über 20
Kickerinnen zählt. Die Mädels haben
sich mittlerweile gefunden und zuletzt
wieder tol le Ergebnisse erzielt, so
dass sie sich schon auf den dritten
Tabellenplatz vorgeschoben haben.
Die B-Juniorinnen von Sören Hütt-
mann rangieren nach der Hinrunde auf
einem achten Platz in der Kreisliga
OH/ HL. Insgesamt stellt die SG weiter
rund 30 Teams und ist damit im Um-
kreis sicher mit Abstand am größten.
Hier findet weiterhin jede und jeder ih-
ren beziehungsweise seinen Platz in
einem tollen Team. Dennoch muss
man sagen, dass es sicher schön wä-
re, wenn sich in der Spitze aus diesem
großen Potential noch etwas mehr er-
folge ergeben würden. Nun steht erst-
mal die Winterpause an, Zeit zur
Erholung und für das ein oder andere
Turnier. Allen Teams schöne Weih-
nachten und alles Gute für 201 4 und
viel Erfolg für die Rückrunden.
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Fußballschiedsrichter bei der Ballspielgemeinschaft Eutin gesucht.
! Mädchen und Jungen ab 16 Jahren !

Die BSG Eutin bietet al len fußballbegeisterten Mädchen, Jungen und Erwach-
senen die Ausbildung zum Schiedsrichter an.

Der nächste Schiedsrichterlehrgang beginnt am 24.Januar 201 4
(Anmeldungen bis 20. Dezember 201 3 erforderl ich).
Wer sich gerne als SR betätigen und dabei auch sein Taschengeld aufbessern
möchte, meldet sich bitte umgehend beim BSG Eutin Seniorschiedsrichter und
Fußballspartenleiter Frank Lunau,
Tel. : 04521 / 830996 oder 709991 0
oder in der BSG Eutin Geschäftsstel le unter 04521 / 6066

Persönliche Vorteile als Schiedsrichter

Die Schiedsrichter-Ausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) wird vom Verein
gestel lt.

Die Fahrtkosten zu den Spiel leitungen werden ersetzt.

Daneben gibt es abhängig von der Spielklasse Aufwandsentschädigungen
zwischen € 5 (Schülerspiele), € 300 (Regionall iga) und € 3800 (Bundesliga)

Fußball
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Der Schiedsrichter-

Ausweis berechtigt zum freien

Eintritt für al le Spiele des Deut-

schen-Fußball-Bundes, auch

für die Bundesliga sowie die

zweite Bundesliga.

Es werden immer ca. 300 Kar-

ten für die Schiedsrichter hin-

terlegt. Man hat al lerdings kein

Sitzplatzanspruch.

Redaktionsschluss Trimmi #1 2014 ist

Montag, der 24. Februar 2014



Trainingszeiten Jugend & Seniorenfußball
A1 Jugend

Trainer: Joachim Buhrmann
Jahrg. 1 995/96
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 21 .00 Uhr
Dienstag 1 9.30 – 21 .00 Uhr
Donnerstag 1 9.00 - 21 .00 Uhr

A2 Jugend

Trainer: Mario Schneider
Jahrg. 1 995/96
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 21 .00 Uhr
Mittwoch 1 9.00 – 20.30 Uhr

B1 Jugend

Trainer: Eddy Schulz
Jahrg. 1 997/98
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr
Dienstag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr
Donnerstag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

B2 Jugend

Trainer: Helmut Groskreutz,
Jahrg. 1 997/98
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

B3 Jugend

Trainer: Günther Nabrotzky,
Jahrg. 1 997/98
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

B Juniorinnen

Trainer: Sören Hüttmann
Jahrg. 1 997/98
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch 1 9.00 – 20.30 Uhr

C1 Jugend

Trainer: Jörg Westermann,
Jahrg. 1 999/00
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

C2 Jugend

Trainer: Andreas Grimm
Jahrg. 1 999/00
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C3 Jugend

Trainer: Daniel v. Baschle
Jahrg. 1 999/00
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C4 Jugend

Trainer: Michael Born,
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C-Juniorinnen

Trainer: Peter Reimer
Jahrg. 1 999/00
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

D1 (U13 I)

Trainer: Gerd Pomorin,
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

D2 (U13 II)

Trainer: Klaus Saggau
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

D3 (U12 I)

Trainer: Heiko Wil lert,
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

D4 (U12 II)

Trainer: Fabian Mewes,
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Malente):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

D-Juniorinnen

Trainer: Peter Reimer,
Jahrg. 2001 /02
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00
Freitag 1 8.00 – 1 9.30

E Jugend

Trainer: Daniel Knoll ,
Jahrg. 2003/04
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 6.00 – 1 7.30 Uhr

F Jugend

Trainer: Daniel v. Baschle,
Jahrg. 2005/06
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

G Jugend
Trainerin: Svenja Hüttmann
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):

Freitag 1 6.30 – 1 7.30 Uhr

1. Herren
Trainer Heiko Müller

Trainingszeiten (Eutin)
Dienstag 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Freitag 1 9.30 - 21 .00 Uhr

2. Herren
Trainer Mario Schneider

Trainingszeiten (Eutin)
Dienstag 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Freitag 1 9.30 - 21 .00 Uhr

3. Herren
Trainer Frank Lunau

Trainingszeiten (Eutin)
Dienstag 1 9.30 - 21 .00 Uhr

Frauenfußball

Trainer: Sören & Torben Hüttmann,

Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch 1 9.00 - 20.30 Uhr

Die Trimmiredaktion wünscht allen Mitgliedern ein
schönenes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch
ins neue Jahr. Wir hoffen mit Reportagen, den Be-
richten und den Fotos den Geschmack und die In-
teresse von euch geweckt zu haben. Wir sind
immer offen für Anregungen, Kritiken und Vorschlä-
gen was wir anders machen können.



Sparten Sparten-
leiter

Übungs-
leiter

Angebote Tag Uhrzeit Ort

Badminton Michael Glomp
04521 706970 siehe Trainingszeiten Badminton

Jugendbad-
minton

D. Landsberger
04348 2500094 siehe Trainingszeiten Badminton

Kegeln Peter Czichowski
04521 391 8

Peter
Czichowski

Flotte Pudel Samstag
alle 1 4 Tage

ab 20.00 11

Menschen
mit Handikap

Frank Lunau
04521 830996

Frank Lunau Freitag 3

Fussball Frank Lunau
04521 830996

Jugend-
fussball

Martina Hüttmann
04521 1 624 siehe Trainingszeiten

Frauenfuss-
ball

Trampolin Ch.Heinrichs
01 76 2081 901 4

Nils Boller
04521 5491

Jungen u. Mädchen
ab 1 0 Jahren

Freitag 1 9.00 - 21 .00 2

Fitness Isa Mil itzer
04521 73531

Herren
zw. 30 - 50 J.

Mittwoch 1 9.00 - 20.30 3

Aquafitness Kathrin Mees
04521 8269874

Kathrin Mees für
Damen u. Herren

Dienstag
Dienstag
Freitag

1 9.30 - 20.1 5
20.30 - 21 .1 5
1 9.30 - 20.1 5

10

Wandern Isa Mil itzer
04521 73531 Ort und Zeit bitte bei der Spartenleiterin erfragen

Orientali-
scher Tanz

Edda Ehlers
04521 91 24

K. Arp
P. Fleck

Einsteiger
Fortgeschrittene
Einst.&Fortgesch.

Montag
Dienstag
Mittwoch

20.30 - 22.00
20.1 5 - 21 .45
20.30 - 22.00

4
5
4

Erlebnis-
gymnastik

K. Arp
04522 4570

K. Arp Diienstag
Mittwoch

1 0.00 - 11 .00
9.00 - 1 0.00

4

Tischtennis T. Schwarzkopf
04521 766788

T. Schwarzkopf
aufAnfrage

9

Sumba
(nach Zumba)

Isa Mil itzer
04521 73531

S. Breitzke
04523 201 331

Mittwoch 1 8.00 - 1 9.00 6

Boxen Ch. Heinrichs
01 76 2081 901 4

Valerj Freint
04521 778866

Stützpkt. Verein
Integration d. Sp.

Mittwoch
Freitag

1 9.30 - 21 .30
1 9.00 - 21 .00

6

fit for fun Kathrin Mees Sportmix für Men-
schen jedem Al-
ters

Donnerstag 1 9.30 - 20.30 3

Kinderturnen Heide Raese
04521 9971

Heide Raese 1 . Gruppe
2. Gruppe
3. Gruppe
Kinderturnen

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

1 4.30 - 1 5.30
1 5.30 - 1 6.30
1 6.30 - 1 7.30
1 7.30 - 1 8.30

3

1 4.00 - 1 6.00

Frank Lunau
04521 830996 siehe Trainingszeiten

siehe Trainingszeiten

Kathrin Mees
04521 8269874

1 Fritz LatendorfStadion, 2 Gustav Peters Schule, 3 Halle am kl. See, 4 Nagato Dojo,

5 W.W. Schule, 6 H.H. Sieverthalle Spiegelsaal, 7 H.H. Sieverthalle Gymnastikraum, 8 Halle Albert

Mahlstedt Schule, 9 Horizonte Ostholstein, 10 DRKMiddelburg Süsel, 11 Gaststätte Hubertushöhe

Sportangebote

Kinder -
akrobatik

Andreas Deppe
04521 - 8454424

Daniel v. Baschle
Andreas Deppe

Donnerstag 1 4.30 - 1 6.00 3






